
Neuer Vorsitzender des Vor-
standes des BTU Förderver-
eins ist Dr. Hermann
Borghorst, Personalvorstand

Vattenfall Europe Mining &
Generation. Er folgt Dr. Eck-
hard Dubslaff nach sechs-
jähriger Tätigkeit in diesem
Ehrenamt. Künftg wird Dubs-
laff im Förderverein als
Beisitzer im Vorstand wirken.
Der Präsident der BTU Cott-
bus, Prof. Dr. Walther Ch.
Zimmerli, freut sich über die
Wahl von Herrn Dr. Borghorst
als neuen Fördervereinsvor-
sitzenden: „Durch die
Verknüpfung unserer
Forschungsfelder im Bereich

Umwelt und Energie mit dem
Großunternehmen gibt es
außerdem eine fachspezifis-
che Kooperationsebene der
beiden Institutionen.“ Zum
Förder-verein gehören künftig
außerdem u.a. Prof. Dr.
Daniel Baier, Lehrstuhl für
Marketing und Informations-
management, Jana Helbig,
Teamleiterin Deutsche Bank,
Thomas Heinze, Vor-
standsmitglied Sparkasse
Spree-Neiße, Elke Gräfin v.
Pückler und Hans Joachim
Waury, Vizepräsident
Handwerkskammer  Cottbus.
Frances Herrmann, Silber-
medaillengewinnerin im Dis-
cuswerfen bei den

Paralympics in Peking, ist in
den deutschen Nationalkader
für einen internationalen Wet-
tkampf in Dubai berufen wor-
den. Vom 17. bis 25. Februar
treffen im arabischen Staat
Behindertensportler aus aller
Welt aufeinander. Mit 21,19
Metern hält Frances den Wel-
trekord im Diskuswerfen in
ihrer Handicap-Kategorie. 
Danny Galm spielt wieder in
seiner alten Heimat. Der 22-
jährige Angreifer vom FC En-
ergie Cottbus erhielt am
Sonn-tag die Freigabe und
ging zum Drittligisten
Stuttgarter Kickers. Danny
Galm war im Sommer 2008
mit der Empfehlung von 16
Saison-Toren für die Bun-
desliga-Reserve von Eintracht
Frankfurt nach Cottbus
gewechselt. Beim FC Energie
hatte er den Sprung in den
Bundesliga-Kader allerdings

PERSONEN

nicht geschafft und erzielte
lediglich ein Tor in der Hin-
runde für die U23 des FC En-
ergie.
Peter Pollack, Bürgerver-
einsvorsitzender von Sach-
sendorf-Madlow ist aus dem
Landesvorstand der Volksso-
lidarität zurück getreten. Pol-
lack wirft dem Vorstand vor,

die Kinder- und Jugendarbeit
in Cottbus nicht genügend zu
unterstützen, z.B. bei der
Übernahme des Jugendclubs
„House Prior“, die nicht zu-
stande kam. Pollack be-
schwert sich außerdem über
mangelnden Informationsfluss
und unfaire Mitarbeiterbe-
handlungen. Er will sich nun
verstärkt der Arbeit im Stadt-
teil widmen.
Seinen 70. Geburtstag feierte
am gestrigen Freitag der Cott-
buser Winfried Schwerendt.
Der einstige Boxer leitete nach
seiner aktiven Laufbahn viele
Jahre das Vorwärts-Trai-
ningszentrum und war im
 Kreisfachausschuss Boxen
tätig. Heute noch arbeitet er
ehrenamtlich im Stadtsport-
bund Cottbus. Für seine Verdi-
enste hat ihn Günter Jentsch,
Präsidiumsmitglied des Lan-
dessportbundes (LSB), mit der
LSB-Verdienstnadel in Silber
ausgezeichnet. 
Im Zusammenhang mit der
Verteilung  der Mittel aus dem
Konjunkturpaket finden
einige Landtagskandidaten
erste Wahlkampf-Anknüp-
fungspunkte. So sieht Prof.
Dr. Michael Schierack, Kan-
didat der Cottbuser CDU,
dringenden Investitionsbedarf
in Feuerwehrgerätehäuser. Er
forderte diese Woche: “Infra-
strukturmittel aus dem Kon-
junkturpaket müssen auch für
den Brand- und Katastrophen-
schutz zur Verfügung stehen.
Die Cottbuser Rathausspitze
soll im Nachtragshaushalt
2009 auch Geld für den Um-
und Ausbau von Feuerwehr-
gerätehäusern einstellen.“ 
Dietmar Schulz, ebenfalls
CDU-Landtagskandidat ,
mahnt an: „In den Stadtteilen
Kahren, Döbbrick, Groß Ga-
glow und Willmersdorf muss
bald etwas passieren. Die
Wehren leisten eine hervorra-
gende Arbeit, verfügen über
ausgezeichnete Technik, aber
die Gerätehäuser sind in
einem schlechten Zustand.“
Lothar Nicht, Cottbuser Ord-
nungsdezernent, hat den bis-

lang größten Rücklauf auf
seine Frühjahrsputzaktion
verzeichnet. Ausnahmslos alle
19 Cott buser Stadtteile
machen diesmal mit. Geputzt
wird vom 2. bis 4. April.  

Fotos: Jens Haberland, Gabi
Grube, J. Heinrich,  Bernd
Weinreich, CGA-Archiv

Dr. Hermann Borghorst

Peter Pollack

Prof. Walther Zimmerli

Frances Herrmann

Lothar Nicht


